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Titelbild: Urs Walder, Zürich

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Arbeitslosigkeit und Drogenprobleme sind
die dominanten sozialpolitischen Themen

unserer Zeit. Die Bewältigung dieser

wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Krisen
nimmt Gemeinden sowohlfinanziell als auch

personell sehr stark in Anspruch. Dadurch
sind Altersfragen trotz zunehmender
Aktualität und Dringlichkeit in der jüngeren
Vergangenheit diskret in den Hintergrund gedrängt worden. Das

Schaffen eines Altersleithildes - ausgelöst durch irgendeine aktuelle
Fragestellung - ist ein geeignetes Mittel, um das Thema
«Altersfragen» an den richtigen Platz auf der Prioritätenliste der drängenden

Probleme zu rücken.

Nimmt ein solches Konzept dann langsam Gestalt an, so findet

während einer längeren Zeitspanne eine recht intensive
Auseinandersetzung mit dem eigenen Älterwerden statt. Das Thema wird
einer breiten Öffentlichkeit ins Bewusstsein gerückt. Alle Beteiligten
werden dazu animiert, über Fragen rund um das Alter nachzudenken,

sich ihre eigenen Gedanken darüber zu machen.

Wichtig hei der Ausgestaltung eines Leithildes ist jedoch, dass

den betroffenen Menschen seihst genügend Möglichkeit gegeben
wird zur Mitsprache, zum Mitplanen an ihrer eigenen Zukunft.

Damit ein Bild, das auf diese Weise entsteht, nicht bloss

betrachtet, sondern auch umgesetzte, lehhare Realität wird, ist es

notwendig, dass der Art und Weise, wie dieses Bild entsteht, grosse
Aufmerksamkeit geschenkt wird. Viele unserer Ortsvertretungen
sind wichtige Nahtstellen. Sie ermöglichen es, die Verbindung
herzustellen zwischen der betroffenen Bevölkerung und unserem
Beratungsdienst, der ein solches Projekt hegleitet.

Gerade hei der Arbeit mit Leitbildern ist diese Verbindung
von Beratung und Realisation, Distanz und Nähe von unschätzbar
hoher Qualität.

Bruno Meili-Schibli
Geschäftsleiter
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